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AKTUELLES

Kunst 
und Rutschhemmklasse

St. Georgen an der Gusen. Nach 39 Jah-
ren hatte das alte Freibad ausgedient und
wurde komplett erneuert. Nach einem knap-
pen Jahr Bauzeit wurde wiedereröffnet. Der
absolute Star des neuen „Aquarella“ ist der
Sprungturm, der fünf Meter hoch mit drei Eta-
gen ist. Er machte das Freibad schon kurz
nach der Wiedereröffnung überregional be-
kannt.

Künstlerisch, aber 
doch mit Rutschhemmung
Doch bei den Beschichtungsarbeiten war
es nicht ganz so einfach, Bauherr, Bauleitung
und die für die gestalterische Umsetzung
verantwortliche Künstlerin Gudrun Geib-
linger zufrieden zu stellen. Drei Monate
Verzug, Schlechtwetter im Mai und noch
andere schlechte Voraussetzungen waren

gegeben, als mit den Maler- und Beschich-
tungsarbeiten begonnen wurde.

Erfolgreich rutschfest
Die neuen Betonflächen wurden gereinigt,
entgratet, tiefengrundiert, mehrmals vollflä-
chig gespachtelt, erneut tiefengrundiert
und mit Reinacrylfassadenfarbe beschich-
tet. Die Stufen und Podeste wurden mit lö-
semittelhaltiger 2K-Polyurethanharzversie-

gelung mit Quarzsandeinstreuung beschich-
tet. Mittels Papierpausen wurden Fake-Trep-
pen und Geländer, Figuren und Schriften auf
den Untergrund übertragen. Die größte He-
rausforderung war es, auch die Stufen und
Podeste mit Schriften und Logos zu gestal-
ten, ohne Rutschhemmklassen zu verlieren.
Die ausführenden Mitarbeiter waren zu
Recht stolz, als am Tag der Eröffnung alles fer-
tig und sehr zufriedenstellend war.

Oberösterreichische Qualitätsmaler


